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Troisdorf, den 14.01.21 

Antrag an den Ausschuss für Mobilität und Bauwesen 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

der Ausschuss möge beschließen, dass die Umlaufsperren an der Auffahrt zur 
Fahrrad- und Fußganger-Brücke an der Langemarckstraße abgebaut werden. 
Begründung: Durch die bestehende Sperrung des Rad-und Fußgängerweges am 
Willi-Brandt-Ring durch die Brückenbauarbeiten benutzen diese Stelle viele 
Fahrradfahrer und auch Fußgänger als Umleitung. 
Die genannten Einbauten führen zu einer Verengung der Fahrbahn, erschweren 
somit die Durchfahrt der betroffenen Stelle und stören die Fahrdynamik. Durch 
die zusätzlich meist mangelnde Sichtbarkeit entsteht ein Gefahrenpotenzial. 
• Speziell für in Gruppen fahrende Radfahrer oder bei der Begegnung von 
Radfahrern und Fußgängern entsteht ein Unfallrisiko, z.B. durch Kollisionsgefahr. 
• Umlaufsperren, die im Bereich von Straßenkreuzungen installiert wurden, 
lenken die Aufmerksamkeit des Radfahrers vom Autoverkehr ab. 
• Umlaufschranken an Bahnübergängen beeinträchtigen das zü_gige Räumen des 
Gefahrenpunktes. Dies gilt speziell fur Radfahrergruppen oder Radfahrer mit 
Anhängern. 
• Durch die entstandene Verengung ist eine barrierefreie Nutzung des Weges 
nicht gewährleistet. Verschiedene Nutzergruppen (z.B. Handbike-fahrer, 
Radfalwer mit Gepäck oder Kinderanhänger) werden behindert oder 
ausgeschlossen. 
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